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Seit 82 Jahren ein Weinfelder Tradi-
tionsfachgeschäft; seit 2006 in der 
heutigen Form mit einem  breiten 
Angebot (über 15 000 Artikel – auch 
aus dem Bereich Sanität) und einer 

eigenen Schönheitsoase, Produkte 
aus der Komplementär- und Alterna-
tivmedizin neben schulmedizinischen 
Medikamenten; ein aufgestelltes, 
fachlich ausgewiesenes Team von 
insgesamt 21 Mitarbeitenden; eine 
hohe Wertschätzung von Seiten der 
Geschäftsleitung gegenüber dem 
Team; je zwei Ausbildungsplätze zur 

Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Respekt, Zuvorkommenheit, Humor 
und Kompetenz erwarten Sie in der Apotheke-Drogerie-Parfü-
merie  Aemisegger. Jede Kundin und jeder Kunde sollen sich beim 
Eintritt in das Fachgeschäft wohlfühlen – welches Anliegen auch 
immer ansteht. 

Pharmaassistentin und zur Drogistin/
zum Drogisten: Das ist in Kurzform 
die Apotheke-Drogerie-Parfümerie 
Aemisegger. 

Sie versteht sich als erste Anlaufstelle 
für Fragen rund um die Gesundheit, 
insbesondere bei Bagatellerkrankun-
gen. Das Wissen ist breit abgestützt, 
jede Mitarbeiterin verfügt über 
besondere Kenntnisse in einzelnen 

Thurgau im Fokus 

Im Thurgau sind wichtige Pro-
duktionsfirmen im Gesundheits- 
und Pflegebereich angesiedelt. 
Bewusst werden diese lokalen 
Unternehmen bei der Sorti-
mentsgestaltung berücksichtigt. 
So bleibt die Wertschöpfung im 
Kanton. Und auch der Haupt-
grossist hat seinen Firmensitz 
mit Romanshorn im Thurgau. 
Die räumliche Nähe garantiert 
mit täglich zwei  Lieferungen 
einen unvergleichlichen 
 Servicegrad. 

«GESUNDHEIT FÖRDERN – KRANKHEITEN VORBEUGEN»

speziellen Fachgebieten. So kann 
auch jedes Anliegen mit einer hohen 
Fachkompetenz erfüllt werden. Hier 
können aber auch Medikamente und 
andere Produkte, welche vom Arzt 
oder Spital verschrieben wurden, 
bezogen werden. 

Bezüglich allgemeiner Gesundheit 
plädiert Dominik Engeli für deutlich 
mehr Eigenverantwortung:

«Achten Sie auf Ihre Lebensgewohn-
heiten, Ihr Gewicht, Ihre Ernährung, 
Ihre körperlichen Aktivitäten – und 
gönnen Sie sich auch Ruhe und Ent-
spannung.»
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Die Zufriedenheit steht bei Aemisegger Apotheke- Drogerie-
Parfümerie an erster Stelle. Dazu gehören auch diverse 
 Gratis-Dienstleistungen – ein Service des Hauses für grösst-
mögliche Kundenzufriedenheit. Und in Notsituationen kommt das 
fi rmen eigene Fahrrad für Gratis-Hauslieferungen zum Einsatz. 

GELEBTE NÄHE ZUR KUNDSCHAFT

Dominik Engeli

Tees mit einem gesundheitlichen 
Hintergrund, Kräutertinkturen, 
Naturheilmittel, Vitalpilze, Spagyrik, 
Homöopathie. Das sind die ganz 
besonderen Interessenfelder von Ge-
schäftsführer Dominik Engeli – stets in 
Verbindung mit der Kraft der Natur.

Im Bereich Spagyrik hat er sich ein 
Weiterbildungsjahr gegönnt. Nach 
einer dreijährigen Ausbildung steht 
er jetzt mitten in der Abschlussarbeit 
zum Homöopathen. Vitalpilze wer-
den in der chinesischen und östlichen 
Medizin seit Jahrhunderten einge-
setzt. Als Kapsel oder in Pulverform 
helfen die getrockneten Pilze speziell 
zum Entgiften und Stärken des 
Immunsystems in Begleitung einer 
Chemotherapie.

Zusammen mit mehreren Mitarbei-
terinnen hat Dominik Engeli diese 
Mykotherapieausbildung besucht. 
Seine Devise ist klar: Er verbindet 
Erkenntnisse der Schulmedizin mit 
den vielfältigen Möglichkeiten alter-
nativer Heilmethoden. Er zeigt seinen 
Kundinnen und Kunden Möglichkei-
ten auf, gesunde Pakete zu schnüren, 
welche ihnen den grösstmöglichen 
Nutzen bringen. Und: Er möchte sie 
weiter dazu ermuntern, mehr auf den 
eigenen Körper zu achten und selbst 
herauszufi ltern, was gut tut und was 
eher nicht. Sein Ratschlag: «Nehmen 
Sie sich Zeit für sich und Ihren Körper, 
bewahren Sie stets Ruhe und verfal-
len Sie nie einem hektischen Aktivis-
mus. Das ganze  Aemisegger-Team ist 
für Sie da, als erste Anlaufstelle bei 
Gesundheitsfragen.»

www.aemissegger.ch

Die Zeiten seien zwar härter ge-
worden, hält Dominik Engeli fest. 
Dennoch sieht er die verschiedenen 
Gratis-Dienstleistungen wie beispiels-
weise der Hauslieferdienst sowie die 
Entsorgung von Medikamenten – die 
anfallenden Entsorgungskosten wer-
den vom Fachgeschäft übernommen 
– als Kulanz seiner treuen Kundschaft 
gegenüber. 

Die Kundschaft kann auch wertvolle 
Vorsorgeleistungen wie kostenpfl ich-
tige Blutzucker- und Cholesterinmes-
sungen nutzen. Das ausgebildete 

Fachpersonal mit seiner ganzen 
Erfahrung kann dabei abschätzen, 
ob eine Gesundheitsstörung oder 
Krankheit selbst behandelt werden 
kann oder ob sie einer ärztlichen Ab-
klärung bedarf. Mit Produkten von 
Bimbosan und Holle steht Müttern 
nicht nur ein breites Sortiment an 
Kindernährmitteln zur Verfügung 
– sie werden, wie auch angehende 
Mütter, ebenfalls kompetent bera-
ten. 

Nicht ganz alltäglich steht der Beleg-
schaft auch ein fi rmeneigenes Fahr-
rad zur Verfügung. Dieses kommt 
jeweils zum Einsatz, wenn jemand in 
einer Notsituation nicht selbst beim 
Fachgeschäft vorbeigehen kann. 
Auch für eilige Lieferungen an Insti-
tutionen im Raum Weinfelden bietet 
das Fahrrad willkommene Dienste. 
Es ist ökologisch, gesund, fl exibel, 
und Fahrradfahren für einen guten 
Zweck macht den Nutzerinnen auch 
sichtlich Spass. 

Heuschnupfen. Klingt eigentlich ganz harmlos, 
ist er aber nicht wirklich. Die Erkrankung Heu-
schnupfen hat allerdings weder etwas mit 
«Heu», noch mit einem normalen «Schnup-
fen» zu tun. Vielmehr ist Heuschnupfen eine 

allergische Erkrankung, ausgelöst vor allem 
durch Blütenpollen. Und weil der Pollenfl ug 

je nach äusseren Bedingungen bereits im Februar 
beginnen kann, stecken wir eigentlich mitten in der Heuschnup-
fen-Saison. Typische Zeichen sind: Fliessschnupfen mit starker 
wässriger Flüssigkeitsbildung, eine verstopfte Nase sowie heftige 
Niesattacken. Die Augen tränen, brennen und jucken. 

Vor über 90 Jahren hat Dr. med. Carl Spengler, der Gründer des traditionel-
len Spengler-Cups in Davos, einen speziellen Heuschnupfenspray entwickelt. 
Der Staphylococcus aureus comp. Nasenspray hilft Heuschnupfenallergikern 
effektiv. Er unterstützt das Immunsystem bereits nach der erstmaligen Appli-
kation. Dabei werden nicht nur die Symptome, sondern auch die Ursachen 
der Erkrankung bekämpft. Der Nasenspray ist bereits im Kleinkindalter, in der 
Schwangerschaft und auch in der Stillzeit anwendbar.  
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